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(de) Friesenheim-Oberschopfheim. Bereits zum dritten mal in Folge stand für die
Verbandsligamannschaft der DJK Oberschopfheim ein Doppelspieltag auf dem Programm.
Zunächst reiste man am vergangenen Samstag zum TV Jestetten an die Schweizer Grenze.
Nach langer Anreise war die Partie allerdings schnell beendet, da nur Johannes Röderer und
Christian Schaubrenner punkten konnten. Doch die deutliche 2:9 Niederlage wurde schnell
abgehakt, da schon am nächsten Tag der TUS Rammersweier zum Derby in Oberschopfheim
antrat. Nach einer 2:1 Doppelführung und einer Punkteteilung im vorderen und mittleren
Paarkreuz schafften es die Gäste aus Rammersweier erstmals, durch zwei Siege von
Kaufmann und Laible in Führung zu gehen. Im zweiten Durchgang war es ähnlich spannend:
Stefan Reifenschweiler egalisierte die Niederlage von Daniel Elble, der gegen EX-DJKler Hättig
mit 3:0 unterging, und auch Jonas Malutzki konnte in der Folgepartie punkten. Dann wurde es
dramatisch: In zwei heißumkämpften Partien konnte Chrisitan Schaubrenner eine 10:6 Führung
nicht ins Ziel bringen während am Nebentisch Sascha Schwendemann einen 3:7 Rückstand
aufholte und Kaufmann in 5 Sätzen niederkämpfte. So musste erneut das Schlussdoppel
entscheiden, ob die DJK noch den dringend benötigten Punkt einfahren konnte. Im Spiel der
Spitzendoppel konnten trotz guter Leistung Elble/Malutzki der immer größeren werdenden
Gegenwehr von Hättig/Müller nicht standhalten, so dass Rammersweier das Schlussdoppel
verdient in 4 Sätzen für sich entscheiden konnte. Die daraus resultierende 7:9 Niederlage setzt
Oberschopfheim um Spielführer Johannes Röderer am kommenden Wochenende in Weil am
Rhein schon gehörig unter Druck, will man den Anschluss an das Mittelfeld nicht verlieren.
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